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Bad SaulgauNotdienste

Seniorenwohn- und Pflegeheim 
St. Antonius
Dauer- und Kurzzeitpflege
Hausleitung: Elena Rau, Karlstr. 3
Tel. 07581 5095-0
info@pflegeheim-bad-saulgau.de

Sozialstation 
Kaiserstraße 62
Tel. 07581 50939-01
Fax 50939-29
sozialstation@stjohannesbadsaulgau.de

Familienpflege der Sozialstation
Bad Saulgau
Adelheid Herbst, Kirchplatz 2
Tel. 07581 3758

Beratungsstelle für Senioren
Projektstelle
"Von Mensch zu Mensch" 
der Sozialstation
Tel. 07581 50939-01 
info@beratungsstelle-bad-saulgau.de

Nachbarschaftshilfe
Kirchplatz 2, Gaby Schmid-Schneider
Tel. 07581 537586
Fax 07581 527858 
E-Mail:
Nachbarschaftshilfe@stjohannes-
badsaulgau.de

Demenzgruppe: 
Beratung und Information 
für Angehörige Demenzerkrankter
Info unter Tel. 07581 3788

Tafelladen Bad Saulgau
Bachstr. 23, Hr. Müller
Tel. 07581 5349597 
und 0172 2829318
geöffnet: Mittwoch, 13.30 - 14.30 Uhr
(bis auf Weiteres)
E-Mail:
tafel-bad-saulgau@kv-sigmaringen.drk.de

Caritaszentrum
Kaiserstr. 62, Tel. 07581 906496-0
u.a. allgem. Sozialberatung, 
Hilfen im Alter
Internet: 
www.caritas-biberach-saulgau.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Tel. 07571 7301-0

Erziehungsberatungsstelle: Psych. 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche
Gänsbühl 6, Tel. 07581 5894 
Anmeldung: Tel. 07571 730160
E-Mail:
erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Suchtberatung Sigmaringen
Außenstelle Bad Saulgau, Gänsbühl 6 
Anmeldung: 
Tel. 07571 4188
E-Mail:
suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de

Familienpflege und Dorfhilfe
von "Cura Familia"
Tel. 0800 9791119

Hospizgruppe
Tel. 0151 65132388 
E-Mail: hospiz.badsaulgau@gmail.com

Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222 
rund um die Uhr oder Internet 
ww.telefonseelsorge.de

Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Inge Steuer, Tel. 07571 5199953

Prostata-Krebsselbsthilfegruppe
Bad Saulgau
Herbert Löw, Tel. 07572 712610

Parkinson-Selbsthilfegruppe 
Tel. 07581 4440 od. 07581 6359

SKM-Betreuungsverein
Rechtliche Betreuung, Vorsorgevoll-
macht, Patientenverfügung, Alexander 
Teubl, Tel. 07571 50767
E-Mail: betreuung@skm-sigmaringen.de

Weißer Ring e.V.
Opferschutz, Opferrechte, Opferhilfe
Josef Rothmund, Tel. 0151 55164829 

Donum Vitae e.V.
Schwangerschaftsberatungsstelle 
Tel. 07571 749717

Sozialverband VdK
Partner in Fragen bei Unfall, Krankheit, 
Arbeitsunfähigkeit und Schwerbehinde-
rung
Franz Blumer, Tel. 07581 51457 oder 
Tel. 07571 7438980

Diakonische Bezirksstelle
Psychosoziale Beratung
für Einzelne/Paare/
Familien, Kurberatung: 
Schützenstr. 47
Telefonzeit:
Mo., 9.00 - 11.00 Uhr
Gespräche nach Vereinbarung
Tel. 07581 5179700

Diakonieladen
Tel. 0152 58119607

Die Zieglerschen
Ambulante Dienste 
der Behindertenhilfe
Tel. 07581 508259-0

Ambulanter Pflegedienst St. Paul
mobil/Tagespflege St. Vinzenz 
Schönhaldenstraße 121
Tel. 07581 20294-0
info@st-paul-mobil.de

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung zu Teilhabeeinschränkungen/
Behinderung
Karlstr. 7/1
Terminvereinbarung:
Tel. 0751 99923970
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Alle Angaben ohne Gewähr!

Notdienste
Apotheken
(jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr)

16.4.2020
Apotheke Selbherr, Bad Saulgau
Tel. 07581 8799

17.4.2020
Kastanien-Apotheke, Bingen
Tel. 07571 74600
Rathaus-Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 505

18.4.2020
Storchen-Apotheke, Herbertingen
Tel. 07586 1460

19.4.2020
Strüb-Apotheke, Veringenstadt
Tel. 07577 7326
Kanzach-Apotheke, Dürmentingen
Tel. 07371 129333

20.4.2020
Marien-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 1020

21.4.2020
Hodrus‘sche Apotheke, Altshausen
Tel. 07584 3552
Apotheke Leopold, Sigmaringen
Tel. 07571 13665
Kloster-Apotheke, Zwiefalten
Tel. 07373 2879

22.4.2020
Apotheke im Hanfertal, Sigmaringen
Tel. 07571 5513
Donau-Apotheke, Riedlingen
Tel. 07371 93260

23.4.2020
Ostrachtal-Apotheke, Ostrach
Tel. 07585 2600
Heuberg-Apotheke, Stetten a.k.M.
Tel. 07573 95353

Allgemeiner ärztlicher Notdienst
Bad Saulgau:
zu erfragen unter Tel. 116 117

Augenärztlicher Notdienst:
zu erfragen unter Tel. 116 117

HNO-ärztlicher Notdienst:
zu erfragen unter Tel. 116 117

Kinder- und jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst:
zu erfragen unter Tel. 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen unter Tel. 0180 5911650 
(0,14 €/min Festnetzpreis), Bandansage
Polizei: 110
Rettungsdienst/Feuerwehr: 112

Behindertenführer
www.barrierefreies-bad-saulgau.de

Bürger helfen Bürgern 
Bad Saulgau e.V.
Tel. 07581 5271377, Karlstr. 7/1
www.bhb-bad-saulgau.de
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Bad Saulgau Rathaus informiert

DAS RATHAUS
INFORMIERT

Aufruf

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger!

Die medizinische und pflegerische 
Versorgung von kranken Menschen 
infolge der Coronavirus-Pandemie 
stellt das medizinische und pflegeri-
sche Personal vor große Herausfor-
derungen. Obwohl diese Versorgung 
derzeit sichergestellt werden kann, 
möchten wir für den Bedarfsfall Ärz-
tinnen und Ärzte sowie Pflegerinnen 
und Pfleger sowie Labor-Fachkräfte 
aktivieren können, deren Beschäfti-
gungsverhältnis ruht (z.B. aufgrund 
von Elternzeit) oder die sich bereits 
im Ruhestand befinden.
Bitte melden Sie sich bei der Stadt-
verwaltung, Tel. 07581 207-202 
oder E-Mail gabriele.schmotz@bad-
saulgau.de. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Bürger helfen Bürgern e.V. 
richtet kostenlosen  
Einkaufsdienst ein

 
Aufgrund der Corona-Krise hat der Verein 
für alle Menschen in Bad Saulgau, die 
den Kontakt in der Öffentlichkeit meiden 
sollten, einen ehrenamtlichen Einkaufs-
dienst eingerichtet. Wer diesen Dienst in 
Anspruch nehmen will, braucht nur unter 
der Nummer 5271377 anrufen. Wenn das 
Telefon nicht besetzt ist, dann sprechen 
Sie bitte auf den Anrufbeantworter unter 
Angabe Ihrer Telefonnummer und teilen 
Sie Ihre Wünsche mit. Die Vereinsmitglie-
der werden Sie dann umgehend zurück-
rufen. Danach wird sich ein/-e Helfer/-in 
bei Ihnen telefonisch melden und mit Ih-
nen die Details besprechen.
Ihre Einkaufswünsche schreiben Sie ide-
alerweise auf einen Zettel und legen 
diesen mit einem Umschlag mit Geld in 
eine Tasche, die Sie nach Rücksprache 
mit dem/der Helfer/-in vor der Haus-
türe abstellen, damit möglichst keine 
Kontakte zustande kommen. Nach dem 
Einkauf wird Ihnen die Einkaufstasche 
mit dem Einkaufszettel und dem übri-
gen Geld übergeben, wieder möglichst 
ohne persönlichen Kontakt. Dies ist zum 
Schutz von Ihnen und den Helfern/-in-
nen besonders wichtig.
Dieser Hilfsdienst ist für die Zeit der 
Corona-Krise kostenlos. Der Verein 
wünscht allen Bad Saulgauer Bürgern 
eine gute Gesundheit, Geduld und Zu-

versicht, dass wir diese schwierigen Zei-
ten gut überstehen.

Hinweise für die Helfer 
des Einkaufsdienstes 
Ihre persönliche Gesundheit geht vor, 
also achten Sie bitte auf den von den 
Behörden empfohlenen Abstand (mind. 
1,5 bis 2 Meter) sowohl zu den Hilfesu-
chenden wie auch zu den Menschen in 
den Geschäften.
Wenn Sie über unsere Hotline einen Ein-
kaufsauftrag erhalten, dann stimmen Sie 
bitte telefonisch mit den Hilfesuchen-
den den Einkauf ab. Wir möchten keine 
Hamstereinkäufe erledigen. 
Der Einkaufszettel sowie eine Einkaufs-
tasche sollten möglichst kontaktlos 
übergeben werden, z.B. vor der Türe 
abstellen und nur klingeln. Sie sollten 
die Wohnungen nicht betreten.
Bitte teilen Sie per Mail mit (info@bhb-
bad-saulgau.de oder Tel. 5271377), 
wenn Sie Einkäufe erledigt haben, da-
mit wir einen Überblick über die Aktion 
haben.
Im BhB-Büro haben wir einen kleinen 
Vorrat an Einkaufstaschen, die Sie am 
Mittwoch von 9.30 bis 11.30 Uhr oder 
am Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 
dort abholen können.
Wenn Fragen sind, dann nehmen Sie mit 
uns über Mail oder Telefon Kontakt auf. 
Wir hören den Anrufbeantworter laufend 

ab und würden uns dann umgehend bei 
Ihnen melden. Auch die eingehenden E-
Mails werden laufend beantwortet.

Bürger helfen Bürgern
Organisationsteam Einkaufsdienst:
Lisa Gruber, Doris Gaißmaier
und Karl-Heinz Birzer

Verkauf von städtischen  
Immobilien

Bad Saulgau:
Doppelhaushälfte Lagerhausgasse 10, 
Bad Saulgau
Flurstück 1685/4 mit 205 qm Grund
Eine durchgreifende Sanierung des 
Gebäudes ist angeraten. Zeitgemäße 
Grundrisse und Raumhöhen sind vor-
handen.

Renhardsweiler:
Markantes 3-stöckiges Gebäude, 
Karl-Fiesel-Str. 5, Renhardsweiler
Ehemaliges Rathaus und Schulge-
bäude im Dorfkern von Renhardswei-
ler, Baujahr 1880, späterer Teilumbau 
und Anbau
Grundstücksfläche 765 qm (Flurstück 
27 und 28, Gemarkung Renhardsweiler)
Die Erhaltung der Bausubstanz ist 
gefordert; eine künftige Nutzung als 
Wohn- und/oder Dienstleistungsfläche 
im Dorfmittelpunkt von Renhards-
weiler wäre wünschenswert. Neben 
einem Kaufpreisangebot wären die 
geplante Nachnutzung des Objekts 
und das geplante Sanierungskonzept 
mit ausschlaggebender Grund bei der 
Vergabe des Objekts.

Interessierte werden gebeten, unter 
Angabe der geplanten Nutzung und 
eines Kaufpreises sich bis zum 30. 
April 2020 schriftlich an die Stadtver-
waltung zu wenden.
Finanzverwaltung, Herr Striegel,
Oberamteistraße 11 
88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-201
beigeordneter@bad-saulgau.de

Bei Interesse sind wir unter Angabe 
der Verbindungsdaten (Name, Adres-
se, E-Mail) gerne bereit, nähere Infor-
mationen zum Objekt zuzuleiten.

Bad Saulgau bleibt zu  
Hause… und malt Titelseiten 
für’s Stadtjournal

Foto: Mabel Amber/pixabay

Wegen der Corona-Pandemie fallen 
nicht nur Schule und Kindergarten aus, 
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auch viele Freizeitangebote sind derzeit 
nicht möglich. Und gemeinsam zu spie-
len, ist derzeit auch kaum möglich. 
Damit keine Langeweile aufkommt, hat 
auch die Stadtverwaltung einen klei-
nen Tipp: Einfach eine Titelseite für 
das Stadtjournal malen. Denn in Bad 
Saulgau gibt es sicherlich viele talen-
tierte Nachwuchsmalerinnen und Nach-
wuchsmaler, die vielleicht gerade viel 
Zeit haben. Weil gerade auch keine 
Veranstaltungen stattfinden und deshalb 
auch nichts angekündigt werden kann, 
gibt es auf der Titelseite gerade reich-
lich Platz. So lassen sich also zwei Flie-
gen mit einer Klappe schlagen.

Mitmachen geht dabei ganz einfach:
•  Gesucht sind Bilder für die Ausgabe 
am Donnerstag, 23. April 2020.

•  Für jede Woche gibt es ein spezielles 
Thema:

 ❍ 23. April: Störche
•  Mitmachen können alle Kinder aus 
Bad Saulgau, eine formale Altersbe-
grenzung gibt es nicht. 

•  Einfach ein Bild malen. Das Bild muss 
möglichst quadratisch sein.

•  Bild einscannen, fotografieren und 
per Mail jeweils bis Sonntagabend an 
stadtjournal@bad-saulgau.de senden.

•  Auch per Post geht das natürlich. 
Die Postanschrift lautet: Stadt Bad 
Saulgau, Stadtjournal, Oberamteistra-
ße 11, 88348 Bad Saulgau.

•  Bitte formlos Namen, Wohnort (Kern-
stadt, Teilorte…) und Alter angeben.

•  Unter den Einsendungen, die bis 
Sonntagabend vorliegen, wählt das 
Stadtjournal-Team ein Bild aus, das 
dann am darauffolgenden Donnerstag 
auf der Titelseite erscheint. 

Bei Fragen: Einfach kurz beim Stadt-
journal-Team melden (telefonisch unter 
07581 207-102/-104).

Danke
Wir bedanken uns recht herzlich bei 
allen Schülerinnen und Schülern, die 
uns ein Bild für die Titelseite zum 
Thema "Blumenwiese" gemalt haben. 
Die Auswahl fiel bei den vielen Bil-
dern nicht leicht. Wir werden deshalb 
alle eingegangenen Bilder auf der 
Homepage der Stadt Bad Saulgau 
veröffentlichen unter https://www.bad-
saulgau.de/de/index.php.

Hinweis zur Veröffentlichung 
von Fotos im Stadtjournal

Aus rechtlichen Gründen können im 
Stadtjournal nur noch Fotos abgedruckt 
werden, die über einen Fotonachweis 
verfügen. Das bedeutet, dass unter je-
dem Foto der Vor- und Zuname des 
Fotografierenden stehen muss. Sofern 
Fotos zur Veröffentlichung eingereicht 
werden, bitte dringend diese Angabe 
mitsenden. Andernfalls können die Fo-
tos nicht veröffentlicht werden.

Das Stadtjournal-Team bittet um Ver-
ständnis und Beachtung.

Stadt pflanzt Baumallee im 
Neugebiet Krumme Äcker 4

Foto: Stadtverwaltung

Die Stadt Bad Saulgau versucht trotz 
Corona-Pandemie, auch in diesem Früh-
jahr wieder viel für die Artenvielfalt zu 
tun. Im Baugebiet „Krumme Äcker 4“ 
pflanzten die Mitarbeiter der Stadtgärt-
nerei wie im Bebauungsplan vorgesehen, 
links und rechts des öffentlichen Weges 
entlang des Seewattenbaches über 40 
größere, hochstämmige heimische Laub-
bäume aus 12 verschiedenen Baumar-
ten (siehe Foto). Ein Teil der Bäume 
wurde bereits im letzten Jahr gepflanzt. 
Auch Blumenwiesenmischungen wurden 
eingesät. Außerdem ist der städtische 
Bauhof im Moment dabei, den geplan-
ten naturnahen Spielplatz aufzubauen. 
Des Weiteren wurden am Sießener und 
Tissener Fußweg und an vielen Orten 
der Kernstadt ebenfalls heimische Bäu-
me gepflanzt. Auch Privateigentümer 
setzen sich für die Artenvielfalt ein. So 
pflanzte zum Beispiel der Erlebnishof 
Dreher in Lampertsweiler eine arten-
reiche Baumallee am Ortseingang von 
der Booser Straße her sowie auf dem 
Hofgrundstück viele weitere heimische 
Bäume und weit über 100 Sträucher.

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung

Inkrafttreten des Bebauungs-
plans „Am Mühlbach“  
in Braunenweiler

im beschleunigten Verfahren
nach § 13b BauGB
Der Gemeinderat der Stadt Bad Saulgau 
hat am 26.3.2020 in öffentlicher Sitzung 
den im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13b Baugesetzbuch (BauGB) aufge-
stellten Bebauungsplan als Satzung be-
schlossen.

Der Planbereich ist in folgender Karte 
sichtbar und wird durch eine schwarz 
schraffierte Fläche dargestellt:

Maßgebend ist der Lageplan des Be-
bauungsplans in der Fassung vom 
24.2.2020.

Der Bebauungsplan „Am Mühlbach“ 
und die zugehörigen Örtlichen Bauvor-
schriften treten mit dieser Bekanntma-
chung in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB).
Der Bebauungsplan kann einschließlich 
seiner Begründung und den Örtlichen 
Bauvorschriften bei der Stadtverwal-
tung Bad Saulgau während der üblichen 
Öffnungszeiten bzw. nach terminlicher 
Vereinbarung eingesehen werden. Je-
dermann kann den Bebauungsplan ein-
sehen und über seinen Inhalt Auskunft 
verlangen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 
Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit 
etwaiger Entschädigungsansprüche im 
Falle der in den §§ 39 bis 42 BauGB 
bezeichneten Vermögensnachteile, de-
ren Leistung schriftlich beim Entschädi-
gungspflichtigen zu beantragen ist und 
des § 44 Abs. 4 BauGB über das Er-
löschen von Entschädigungsansprüchen, 
wenn der Antrag nicht innerhalb der 
Frist von drei Jahren gestellt ist, wird 
hingewiesen.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine 
Verletzung der im § 214 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 1 bis 3 des BauGB bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, eine 
unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 
2 beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans 
oder aber nach § 214 Abs. 3 Satz 2 
BauGB beachtlicher Mangel des Abwä-
gungsvorgangs nur beachtlich werden, 
wenn sie innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind. Der Sachverhalt, der die Verlet-
zung von Rechtsvorschriften oder den 
Mangel des Abwägungsvorgangs be-
gründen soll, ist darzulegen.

Stadtverwaltung Bad Saulgau, 16.4.2020
gez. Doris Schröter
Bürgermeisterin
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Bad Saulgau Aus den Stadtteilen

Märkte

 

UMWELT UND
NATUR

Entsorgungstermine

Hausmüll (Restmüll)
Bezirk 1: Dienstag, 21.4.2020
Bezirke 2, 4, 5: Montag, 20.4.2020
Bezirk 3: Mittwoch, 22.4.2020
Bezirk 6, 7: Freitag, 17.4.2020
Mittwoch, 29.4.2020

Gelber Sack
Bezirke 1 - 7: Dienstag, 21.4.2020
Bei Fragen und Problemen mit der 
Abfuhr des Gelben Sacks: ALBA Süd 
GmbH & Co. KG, Tel. 07581 5089-0

Papier
Bezirke 1, 2, 4, 6: Samstag, 18.4.2020 
Freitag, 15.5.2020
Bezirke 3, 5, 7: Freitag, 17.4.2020 
Donnerstag, 14.5.2020
Einteilung der Bezirke siehe Entsor-
gungskalender.

Problemstoffsammlung (halbjährlich):
Freitag, 6.11.2020, 12.45 - 14.15 Uhr
Städtischer Bauhof

Grüngut-Bündelsammlung
(halbjährlich):
Bezirke 1 - 4: Mittwoch, 18.11.2020 
Bezirke 5 - 7: Donnerstag, 19.11.2020 

Recyclinghof Glockeneichweg 1
(beim städtischen Bauhof):
Holz und Spanplatten aus dem Innen-
bereich (beschichtet und unbeschichtet), 
Kunststoffverpackungen, Metallschrott, 
Elektronikschrott, Papier, Kartonagen, 
Anlieferungen bis zu 1 m³ kostenlos, 
Mehrmengen 2,40 je ½ m³; Flaschen-
kork, kleine Mengen an Bauschutt kos-
tenlos - Annahme bis 100 Liter; Spei-
sefette, Kerzenwachs, CDs und DVDs 
ohne Hülle, Tintenpatronen, Tonerkartu-
schen, Faxpatronen 
Saftiger Gehölzschnitt (Reisig, Blätter) und 
Rasenschnitt können seit März wieder ab-
gegeben werden, holziger Gehölzschnitt 
(grobes Material) das ganze Jahr über. 
Öffnungszeiten: 
Dienstag und Freitag, 13.00 - 17.00 Uhr 
und Samstag, 9.00 - 15.00 Uhr

Grüngutsammelstelle Mackstraße 45
(auf dem Gelände der Fa. ALBA)
Gehölzschnitt getrennt nach holzigem 
(ab 3 cm Durchmesser) und saftendem 
(unter 3 cm und Blätter, Schilf) Material, 
Rasenschnitt
Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Freitag, 13.00 - 17.00 Uhr 
und Samstag, 8.30 - 12.30 Uhr

Auskünfte zur Rubrik "Umwelt und 
Natur" erteilt der städtische Umwelt-
beauftragte Thomas Lehenherr, Tel. 
07581 207-325.

AUS DEN
STADTTEILEN

Dienstzeiten  
der Ortsverwaltungen
Wie bereits in den Medien berich-
tet, entfallen die Dienststunden der 
Ortsverwaltungen bis auf Weiteres. 
Für Fragen oder Hilfe stehen die 
jeweiligen Ortsvorsteher und  Orts-
vorsteherinnen gerne zur Verfügung.
Kontaktdaten siehe unter den jewei-
ligen Ortsverwaltungen.

BIERSTETTEN
Ortsvorsteher: Markus Knoll
bierstetten@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07583 2369
Tel. privat: 07583 4207
Dienstzeiten: Dienstags, 19.30 - 21.00 Uhr

BOLSTERN
Ortsvorsteher: Anton Störk
bolstern@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 8763
Tel. privat: 07581 2839
Mobil: 0176 55 23 53 28
Dienstzeiten:
Dienstag, 18.30 bis 20.00 Uhr

BONDORF
Ortsvorsteher: Anton Baumgartner
bondorf@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 5373277
Mobil: 0172 7654088
Dienstzeiten: Mittwoch, 17.30 - 20.00 Uhr

BRAUNENWEILER
Ortsvorsteher: Berthold Stützle
braunenweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 7568
Tel. privat: 07581 4398
Dienstzeiten: Dienstag, 18.30 - 20.30 Uhr
Freitag, 18.30 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

FRIEDBERG
Ortsvorsteher: Edwin Reber 
friedberg@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 8341
Tel. OV: 07581 1246 ab 18 Uhr
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

FULGENSTADT
Ortsvorsteher: Robert Eisele
fulgenstadt@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 3890
Tel. privat: 07581 2029106
Dienstzeiten: Mittwoch, 18.00 - 21.00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat von 9.00 - 12.00 Uhr

GROßTISSEN
Ortsvorsteher: Peter Widmann
grosstissen@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 3726
Tel. privat: 07581 537298
Tel. mobil: 0175 8538717
Dienstzeiten: Montag, 18.00 - 20.00 Uhr

HAID
Ortsvorsteher: Ansgar Kleiner
haid@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. + Fax Rathaus: 07581 8813
Tel. privat: 07581 527630
Dienstzeiten: Montags, 18.30 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

HOCHBERG
Ortsvorsteherin: Andrea Schneider
hochberg@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 6244
Mobil: 0160 7280864
Dienstzeiten:
Montag, 18.00 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

LAMPERTSWEILER
Ortsvorsteher: Jürgen Anton Thomma
lampertsweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 3715
Tel. privat: 07581 4578
Fax privat: 07581 527172
Dienstzeiten: Mittwoch, 19.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung
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Kindergarten Boos 

Gebühren werden im April ausgesetzt
Eltern sollen in Baden-Württemberg im 
April keine Kita-Gebühren zahlen müs-
sen, wenn sie ihre Kinder wegen des 
Coronavirus zuhause betreuen. Darauf 
haben sich die Spitzenverbände und 
Städte/Gemeinde geeinigt. Rechtlich 
bindend ist die Empfehlung nicht. Die 
Gemeinde Ebersbach-Musbach möchte 
sich aber daran halten - im Monat April 
werden die Gebühren ausgesetzt. Dies 
betrifft den Kindergarten in Boos, eben-
so die Verlässliche Schule.

MOOSHEIM
Ortsvorsteher: Alfons Reuter
moosheim@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 8650
Tel. mobil: 0171 3055331
Dienstzeiten: Dienstag von 18.00 - 20.00 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung

RENHARDSWEILER
Ortsvorsteherin: Sonja Halder
renhardsweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 1488
Tel. privat: 0170 4322435
Dienstzeiten: Dienstag von 17.30 - 18.30 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung

WOLFARTSWEILER
Ortsvorsteher: Eugen Stork
wolfartsweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 7575
Tel. privat: 07581 51558
Dienstzeiten: Mittwoch, 19.00-21.00 Uhr

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Caritas und Diakonie-Bera-
tung findet per Telefon und 
online statt.

Die Beratungsdienste der Caritas und 
der Diakonie Bad Saulgau versuchen un-
ter den gegebenen Umständen ihr Unter-
stützungsangebot für ratsuchende Men-
schen so gut wie möglich aufrecht zu 
halten. Gleichzeitig müssen die notwen-
digen Schutzmaßnahmen ergriffen wer-
den. Beratungsanfragen werden bis auf 
Weiteres im telefonischen Kontakt (Mon-
tag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 und 
von 14.00 bis 16.00 Uhr - außer Freitag-
nachmittag) oder per E-Mail beantwortet. 
Bei Anfragen in Krisensituationen wird 
gegebenenfalls persönlich Kontakt aufge-

nommen. Offene Beratungsangebote sind 
derzeit nicht möglich.
Außerhalb der Sprechzeiten ist ein An-
rufbeantworter geschaltet.

Caritas Biberach-Saulgau
Kaiserstraße 62, Bad Saulgau, Tel. 
07581 906496-0, Fax 07581 906496-9
E-Mail: Caritaszentrum-badsaulgau@
caritas-biberach-saulgau.de
Internet: 
www.caritas-biberach-saulgau.de

Diakonie Bad Saulgau
Kaiserstraße 62, Bad Saulgau, Tel. 
07581 5179700, Fax 07581 5179699
E-Mail_storme@diakonie-biberach.de
E-Mail: preuss@diakonie-biberach.de
Internet: www.diakonie-biberach.de

Foto: Fons Theis
in: Pfarrbriefservice.de

Osteraugen
Ich wünsche uns Osteraugen,
die im Tod bis zum Leben,
in der Schuld bis zur Vergebung,
in der Trennung bis zur Einheit,
in den Wunden bis zur Herrlichkeit,
im Menschen bis zu Gott,
in Gott bis zum Menschen,
im Ich bis zum Du
zu sehen vermögen.
Und dazu alle österliche Kraft.

(Text: Klaus Hemmerle)

Liebe Schwestern und Brüder!
Wir grüßen Sie in diesen österlichen Ta-
gen recht herzlich und versichern Ihnen, 
dass wir fest für Sie beten. Bleiben Sie 
gesund; Gott schütze und segne Sie!

Dekan Peter Müller,  
Pater Shinto Kattoor

und das ganze Pastoralteam

Katholische Seelsorgeeinheit 
Bad Saulgau
Kath. Pfarramt, Pfarrstraße 1
Tel. 4893-10
E-Mail: stjohannes.badsaulgau@drs.de
www.kath-kirche-badsaulgau.de
Bankverbindung: KSK Bad Saulgau 
IBAN: DE60 6535 1050 0000 2010 29
BIC: SOLADES1SIG
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 
vormittags: 9.00 - 12.00 Uhr
nachmittags: 14.00 - 17.00 Uhr 
Dekan Peter Müller
Pfarrer und Leiter der Seelsorgeeinheit
Tel. 4893-10 
E-Mail: peter.mueller@drs.de
Pater Shinto Kattoor O. Praem
Pfarrer
Braunenweiler, Renhardsweiler Straße 14
Tel. 3728, Fax 4945
E-Mail: Shinto.KattoorVarkey@drs.de
Pfarrer Hubert Hinz
Gutenbergstraße 51, Tel. 5276924
E-Mail: huberthinz@t-online.de
Pfarrer Harald Johannes Öhl
Friedberg, Am Kirchberg 6
Tel. 5287701, Fax 5287702
E-Mail: Harald.Oehl@drs.de
Diakon Johannes Jann
Wilhelmstr. 1
Tel. 5084848, Fax 4898897
E-Mail: johannes.jann@drs.de
Pastoralreferentin Schwester 
Marie-Pasquale Reuver
Wilhelmstr. 1
Tel. 0151 18010652
Fax 4898897, E-Mail:
sr.mariepasquale@klostersiessen.de
Gemeindereferentin Schwester 
Angela Maria Jäger
Wilhelmstr. 1 
Tel. 5370342
E-Mail: AngelaMaria.Jaeger@drs.de
Kath. Kirchenpflege
Kirchplatz 2
Tel. 7691, Fax 527858, E-Mail:     
KathKirchenpflege.BadSaulgau@drs.de
Bankverbindung: KSK Bad Saulgau
IBAN: DE76 6535 1050 0000 2114 11
BIC: SOLADES1SIG
Kath. Dekanatsbüro
Kirchplatz 2
Tel. 527841 (Mittwoch und Donnerstag)  
Fax 527858
E-Mail: Dekanat.Saulgau@drs.de
Kath. Gemeindehaus
Schulstraße 16
Tel. 7369, Fax 4803030
Mobil 0151 23132737
E-Mail: kathgemeindehaus@web.de
Stadtpfarrkirche (Sakristei)
Tel. 527704
Weitere Adressen s.u. „Notdienste“

Probieren Sie doch in der Corona-Krise 
mal was Neues aus:
Gebet der liebenden Aufmerksamkeit
Die Vertiefung des geistlichen Lebens 
bedarf einer ständigen Übung. Ignatius 
von Loyola hat dafür mit höchster Präzi-
sion die Form der Exerzitien entwickelt. 
Das sind bestimmte Tage oder Wochen 
im Laufe des Lebens, in denen wir uns 
intensiv mit uns selbst, unserem Leben 
und vor allem mit unserer Beziehung 
zu Gott auseinandersetzen. Neben die-
sen besonderen Tagen ist es aber ganz 
wichtig, dass wir auch in unserem Alltag 
immer wieder prüfen, ob wir auf dem 
richtigen Weg sind. Eine Hilfe dazu ist 
das Gebet der liebenden Aufmerksam-
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keit. Ignatius gibt dafür einen Prozess in 
fünf Schritten vor.
- Dankbarkeit
Am Ende des Tages suche ich mir ei-
nen Platz, an dem ich ungestört beten 
kann. Ich nehme mir etwa 10 bis 15 
Minuten Zeit. Ich versuche mir bewusst 
zu machen, dass ich vor Gott stehe, 
dass Gott mich und mein Leben liebe-
voll ansieht, dass ich dabei aber nicht 
allein bin, sondern immer auch in der 
Gemeinschaft der Menschen stehe. Ich 
danke Gott für seine Gegenwart in mei-
nem Leben.
- Gebet zum Hl. Geist
Ich bitte Gott um seinen Heiligen Geist, 
dass er mich erleuchtet und ich in sei-
nem Licht die Dinge sehen kann, wie 
sie in Gottes Augen sind.
- Bewusst werden
Ich gehe den vergangenen Tag (z.B. 
Stunde für Stunde) durch und erinnere 
mich, ohne zu werten, an die Tätigkei-
ten, Begegnungen, Gefühle, Gedanken 
usw. dieses Tages. Ich versuche, darin 
Gottes Gegenwart zu entdecken. Was 
hat mir Freude und Trost bereitet? Wo-
rüber empfinde ich Ärger oder Unzu-
friedenheit? Was war schmerzlich oder 
enttäuschend? Wofür bin ich heute Gott 
am meisten dankbar?
- Wertschätzung des Tages
Ich komme mit Gott ins Gespräch, dan-
ke ihm für alles, was gut und gelun-
gen war. Ich bitte Gott um Trost oder 
Versöhnung für das, was dunkel oder 
schuldhaft war. Ich vertraue mich in al-
lem Gottes Liebe an.
- Entschluss für die Zukunft
Zum Abschluss schaue ich auf die Zu-
kunft. Staunend entdecke ich die Mög-
lichkeiten und Perspektiven, die Gott mir 
eröffnet. Was erwartet mich am kom-
menden Tag? Kann ich konkret etwas 
Neues wagen? Ich vertraue Gott meine 
Hoffnungen und Befürchtungen an.
Ich beende das Gebet der liebenden 
Aufmerksamkeit mit einem Vaterunser.

Mitteilungen für alle Pfarreien
Das Sakrament der Buße (Beichte) kann 
derzeit in der Regel nicht gespendet 
werden. Ausgenommen sind besonders 
dringliche Notsituationen (z.B. lebens-
bedrohliche Situation). In diesen Fällen 
müssen behördliche und hygienische 
Vorgaben (vor allem genügend Abstand) 
genau eingehalten werden. Die Beichte 
im Beichtstuhl ist generell ausgeschlos-
sen. Die Beichte kann nicht telefonisch 
abgelegt werden. Sie soll nachgeholt 
werden, wenn die Möglichkeit dazu wie-
der besteht. Es sei an dieser Stelle da-
ran erinnert, dass im äußersten Notfall 
die vollkommene Reue, sofern sie von 
der Absicht begleitet ist, das Sakrament 
der Buße zu empfangen, bereits aus 
sich selbst mit Gott versöhnt (Konzil von 
Trient).
Für Krankensalbungen und Kranken-
kommunion steht das pastorale Per-
sonal auch in dieser Krise an der Seite 
der Kranken und Sterbenden. Bei einer 
dringlichen Notwendigkeit (in lebensbe-
drohlicher Situation) bringen wir - unter 
Beachtung der besonderen Hygiene-
maßnahmen - die Kommunion und die 

Priester spenden selbstverständlich in 
solch einer Situation auch die Kranken-
salbung.
Beerdigungen finden weiterhin statt, 
aber ohne Trauerfeier und Requiem. 
Der verkürzte Ritus darf nur im Freien 
gehalten werden. Bitte halten Sie den 
Kreis der Anwesenden möglichst klein 
(maximal fünf Personen sowie weite-
re Personen, die in direkter Linie mit 
dem Verstorbenen verwandt sind oder 
in häuslicher Gemeinschaft leben). Ein 
Requiem kann zu einem späteren Zeit-
punkt nachgeholt werden.
Alle Gemeindehäuser, Pfarrsäle, Ju-
gendräume und alle anderen öffentli-
chen Gebäude der Seelsorgeeinheit Bad 
Saulgau sind wegen der Maßnahmen 
zur Eindämmung des Coronavirus für 
jegliche Veranstaltungen, Gruppentreffen 
u.Ä. gesperrt.
Bei Fragen oder Anliegen können Sie 
sich telefonisch oder per E-Mail an das 
Kath. Pfarramt in Bad Saulgau wenden. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass im 
Kath. Pfarramt in Bad Saulgau kein Pu-
blikumsverkehr mehr möglich ist. Alle 
Anfragen klären Sie bitte zuerst telefo-
nisch oder per E-Mail mit den Sekretä-
rinnen oder den pastoralen Mitarbeitern.

Gesprächsbedarf?!
In dieser Zeit haben viele von uns Re-
debedarf. Bitte scheuen Sie sich nicht, 
sich bei den Seelsorgerinnen und Seel-
sorgern des Pastoralteams zu melden, 
wenn Sie mit jemandem sprechen wol-
len. Sollte das Pfarramt einmal nicht be-
setzt sein, sprechen Sie bitte auf den 
Anrufbeantworter und hinterlassen Sie 
Ihren Namen und Ihre Telefonnummer. 
Wir rufen Sie gerne zurück. Verspro-
chen!

Kloster Sießen bietet  
Seelsorge-Hotline an
Da persönliche Begegnungen aufgrund 
der Corona-Krise derzeit nicht möglich 
sind, bieten die Franziskanerinnen von 
Sießen eine Seelsorge-Hotline an. Wer 
ein seelsorgerliches Gespräch wünscht, 
kann sich telefonisch unter 07581 80700 
oder -80701 zu folgenden Zeiten an die 
Schwestern wenden: vormittags (Mo., 
Mi. u. Fr., 9.00 - 11.30 Uhr) und nach-
mittags (Di. u. Do., 14.30 - 17.00 Uhr).
Gebetsanliegen können ebenso an die 
Schwestern weitergegeben werden un-
ter E-Mail an: gebetsanliegen@kloster-
siessen.de.

Die Diözese Rottenburg-Stuttgart bie-
tet Folgendes in Zeiten der Krise an
Fragen zu kirchlichen Angeboten wie 
Gottesdienste, Trauungen, Beerdigungen 
unter Tel. 07472 1691010 und 07472 
1691020.

Impulse für das Gemeindeleben und 
das persönliche Glaubensleben
www.drs.de

Seelsorgliche Gespräche
Tel. 0800 1110111 und 0800 1110222

Internetseelsorge
www.internetseelsorge.de

Kirchengemeinderatswahl 2020
Ergebnisse der Pfarreien Bolstern, 
Renhardsweiler und Wolfartsweiler, in 
denen die Fristen für die Briefwahl auf 
Antrag auf 5.4.20 verlängert wurden:

St. Gallus, Bolstern
Bernadette Menner, Bernhard Tyborski, 
Susanne Fischer, Gebhard Nusser, Si-
mone Turel, Irmgard Roos

St. Georg, Renhardsweiler
Alexander Hübschmann, Stefan Stöck-
ler, Cornelia Widmann, Simone Sonntag, 
Gabriele Traub, Johannes Zeller, Melanie 
Heudorfer, Sybille Weiß, Dorotee Bara-
koff

St. Leonhard, Wolfartsweiler
Susanne Miller-Löhle, Manfred Birkhofer, 
Armin König, Melanie Zimmermann, Tan-
ja Nell, Hildegard Hagmann

Herzlichen Glückwunsch und Gottes 
Segen in der neuen Amtszeit!

Gebet
Jeden Abend um 20.30 Uhr läutet seit 
dem Josefstag die größte Glocke jeder 
Pfarrkirche und lädt uns zum gemein-
samen Gebet ein. In dieser Abendstun-
de wollen wir uns miteinander verge-
wissern, dass wir in Gottes Hand sind 
und in unseren Häusern und Familien 
das folgend abgedruckte Gebet des 
Innsbrucker Bischofs Hermann Glettler 
zur Coronakrise beten. Wir laden Sie 
durch dieses Abendläuten zum Gebet 
für unsere Stadt und unsere Dörfer, un-
ser Land und die ganze Welt ein. Wir 
empfehlen Ihnen, diese Gebetszeit nach 
persönlichem Belieben zu verlängern 
und auszugestalten. 

Gebet für die Zeit der Coronakrise
bearbeitet und ergänzt von Bischof 
Hermann Glettler
Herr, du Gott des Lebens, betroffen von 
der Corona-Epidemie kommen wir zu 
dir. Wir beten für alle, deren Alltag jetzt 
massiv belastet ist und bitten um Hei-
lung für alle Erkrankten. Sei den Lei-
denden nahe, besonders den Sterben-
den. Tröste jene, die jetzt trauern, weil 
sie Tote zu beklagen haben. Schenke 
den Ärzten und Forschern Weisheit und 
Energie, und allen Pflegenden Kraft in 
ihrer extremen Belastung. Gib den poli-
tisch Verantwortlichen Klarheit für richti-
ge Entscheidungen. Dankbar beten wir 
für alle, die mit ihren vielfältigen Diens-
ten die Versorgung und Sicherheit unse-
res Landes aufrechterhalten. Wir beten 
für alle, die in Panik sind oder von 
Angst überwältigt werden. Wir beten für 
alle, die großen materiellen Schaden er-
leiden oder befürchten. Besonders den-
ken wir an Personen und Orte, die un-
ter Quarantäne stehen, und an alle, die 
sich einsam fühlen und niemanden an 
ihrer Seite haben. Heiliger Geist tröste 
die alten und pflegebedürftigen Men-
schen, berühre sie mit deiner Sanftheit 
und gib ihnen die Gewissheit, dass wir 
trotz allem miteinander verbunden sind. 
Von ganzem Herzen bitten wir, dass die 
medizinischen Einrichtungen auch wei-
terhin den übermäßigen Anforderungen 
entsprechen können. Wir beten, dass 
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die Zahl der Infizierten und Erkrankten 
abnimmt und hoffen auf eine baldige 
Rückkehr zur vertrauten Normalität. 
Sehnsuchtsvoll bitten wir um eine welt-
weite Eindämmung der Krankheit. Guter 
Gott, mache uns dankbar für jeden Tag, 
den wir gesund verbringen. Lass uns 
nie vergessen, dass unser Leben ein 
zerbrechliches Geschenk ist. Wir sind 
sterbliche Wesen und müssen unsere 
Grenzen akzeptieren. Du allein bist ewig, 
Ursprung und Ziel von allem - immer 
liebend. Gemeinsam und im Vertrauen 
auf deine Hilfe werden wir die Krise 
bestehen. Jesus, du Herr und Bruder 
aller Menschen, deine Gegenwart ver-
treibt jede Furcht, sie schenkt Zuver-
sicht und macht uns offen füreinander 
- aufmerksam und achtsam. Dein Herz 
ist gütig und demütig, eine erfrischende 
Quelle des Friedens. Jesus, wir vertrau-
en auf dich! Heilige Maria, Mutter unse-
res Herrn, und alle heiligen Frauen und 
Männer, Nothelfer und Schutzpatrone 
unseres Landes, bittet für uns! Amen.

Gottesdienstübertragungen
(Auswahl)
Radiosender Radio Horeb (täglich)
https://www.horeb.org/programm
 0.15 Uhr Rosenkranz
 3.00 Uhr Gebete um Heilung
 6.00 Uhr Rosenkranz
 6.35 Uhr Morgengebete
 6.55 Uhr Heilige Messe 
mit Papst Franziskus
 9.00 Uhr Heilige Messe
(Sonn- und Feiertage um 10.00 Uhr)
11.45 Uhr Mittagslob (Sext)
aus dem Stundengebet der Kirche
12.00 Uhr Angelus
Mittagsansprache und Segen
15.00 Uhr Barmherzigkeits- oder 
Wundenrosenkranz
17.30 Uhr Abendlob (Vesper)
aus dem Stundengebet der Kirche
18.00 Uhr Heilige Messe 
aus der Studiokapelle 
(täglich außer Samstag: 18.30 Uhr)
19.00 Uhr Rosenkranz 
(Sonntag: 16.30 Uhr, 
Samstag: 19.45 Uhr)
21.45 Uhr Nachtgebet (Komplet)
aus dem Stundengebet der Kirche
Fernsehsender EWTN (täglich)
https://www.ewtn.de/programm
 7.00 Uhr Messfeier 
mit Papst Franziskus
 8.00 Uhr Messfeier 
aus dem Kölner Dom
11.30 Uhr Messfeier aus Kevelaer
18.00, 18.30, 19.00 Uhr Messfeier 
aus verschiedenen Orten
(bitte Zeiten nachlesen)
Fernsehsender K-TV (täglich)
https://k-tv.org/programm
12.00 Uhr Messfeier
aus der Missiokapelle in Wien
19.00 Uhr Messfeier 
aus verschiedenen Orten
Fernsehsender ZDF
https://www.zdf.de/gesellschaft/gottes-
dienste
Sonntags 9.30 Uhr kath./ev.  
Gottesdienst im Wechsel
Livestream (Internet)
sonntags 9.30 Uhr Messfeier 

aus dem Dom in Rottenburg
https://www.drs.de/mediathek/livestream.
html
Tageslesungen/Messtexte
www.erzabtei-beuron.de

Evang. Kirchengemeinde 
Bad Saulgau

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
für die Zeit, in der wir unsere Gottes-
dienste in unseren Kirchengebäuden vor 
Ort aussetzen müssen, hat die Würt-
tembergische Landeskirche einen Ka-
nal auf YouTube eröffnet: „online-Kirche 
Württemberg“. Hier finden Sie Andach-
ten, Gottesdienste und Impulse für den 
Glauben aus den verschiedensten Ge-
meinden und Regionen unserer Landes-
kirche. Sehen Sie es als eine Chance, 
über den Tellerrand hinauszuschauen 
und das kirchliche Württemberg ein 
wenig kennenzulernen! Auf die Radio- 
und Fernsehgottesdienste sei ebenfalls 
hingewiesen. Die Gottesdienste werden 
über die Sender Regio TV Bodensee, 
Regio TV Schwaben und Regio TV 
Stuttgart, im Kabelprogramm und auch 
über Satellit ausgestrahlt. Es erscheinen 
auch Beiträge unserer ev. Kirchenge-
meinde auf unserer Internetseite.
Falls Sie sich schon gefragt haben, wa-
rum abendlich die Glocken der Chris-
tuskirche um 19.30 Uhr läuten: Dies 
ist eine Aktion der Ev. Landeskirche in 
Württemberg als Zeichen der Solidari-
tät in Zeiten der Corona-Pandemie. Die 
Evangelische Landeskirche in Württem-
berg ruft ihre Kirchengemeinden dazu 
auf, täglich um 19.30 Uhr die Glocken 
zu läuten - und ihre Mitglieder, sich 
die Zeit zu nehmen für ein Gebet. Die 
Glocken rufen uns zur Andacht und 
Fürbitte. Wir denken an die kranken 
Menschen sowie die unter Quarantäne 
stehenden Betroffenen und alle, die im 
medizinisch-pflegerischen Bereich, im 
öffentlichen Dienst, in den Familien und 
Nachbarschaften für Unterstützung und 
Hilfe sorgen. Lassen Sie uns die Zeit 
der inneren Einkehr als Gelegenheit er-
greifen, in uns zu gehen, unser Leben 
und unsere Wege zu überdenken, in der 
Heiligen Schrift nach Gottes Willen und 
seiner Zusage an uns zu forschen und 
da, wo nötig, umzukehren von unseren 
Wegen der Gottesferne.
Am Fest der Auferstehung Jesu Christi 
haben wir gefeiert, dass er den Tod, die 
Schuld und die Verzweiflung überwun-
den hat für die, die Christus als ihren 
Herrn und Erlöser annehmen und ihm 
ihr Leben im Gehorsam anvertrauen. 
Dieses Geschenk gilt jedem einzelnen 
Menschen. Mögen wir es annehmen. 
Tod und Verzweiflung können uns zwar 
immer noch schlagen und niederwerfen. 
Doch sie haben keinen letzten Ort mehr. 
Das letzte Wort hat Gott. Darum haben 
wir uns am Fest der Auferstehung des 
Herrn zugerufen: Christus ist auferstan-
den - er ist wahrhaftig auferstanden!
Es grüßt Sie

Pfarrerin Stefanie Zerfaß

Liebe Kinder,    
gerade können wir ja 
kein Konfi3, keine Kir-
che für Kinder, keinen 
Minigottesdienst und kei-
ne Familienkirche feiern. 
Darum lade ich euch ein 
zu einer Kinderkirche der 
besonderen Art: Die Kinderkirchpfarrer in 
der Evangelischen Kirche Deutschland 
bieten Kindergottesdienste an, die man 
über das Internet mitfeiern kann. Das 
ist dann wie ein Fernsehgottesdienst für 
Kinder.
Einer schreibt: „Ich bin ein bisschen 
aufgeregt, weil ich so etwas noch nie 
gemacht habe. Wir sind aber fleißig am 
Planen.“ Ihr könnt also gespannt sein.
Die Gottesdienste könnt ihr unter fol-
gendem Link anschauen: https://www.
kinderkirche-wuerttemberg.de/kindergot-
tesdienst-im-livestream. Es gibt auch 
nach der Karwoche Kindergottesdienste 
online. Es gibt auch eine Kinderbibel-
woche für zu Hause: bis 17. April je-
weils um 9.30 Uhr mit ca. 30-minütigen 
Videos auf www.kircheunterwegs.de: 
Lieder, Bibel-Geschichten, Gebet, spie-
len und basteln sowie mit Leseratte und 
Naseweis und dem Thema „Meine Welt 
ist voller Fragen“. Schaut doch einfach 
mal rein! Sagt es auch euren Geschwis-
tern, Freunden und Nachbarn weiter!
Viele liebe Grüße, bleibt oder werdet 
gesund und munter!
Alles Gute und Gottes Segen wünscht 
euch und euren Familien Stefanie Zerfaß.      

Evangelisches Gemeindebüro 
Gutenbergstraße 49
88348 Bad Saulgau 
Tel. 07581 8630
www.evkirche-badsaulgau.de
gemeindebuero.bad-saulgau@elkw.de
dienstags, donnerstags und freitags
jeweils 8.30 - 11.30 Uhr
mittwochs, 16.00 - 17.30 Uhr
Pfarramt 1:
Bad Saulgau 
West und Teilorte
vakant
Pfarramt 2:
Bad Saulgau 
Ost und Herbertingen
Pfarrerin Stefanie Zerfaß
Gutenbergstraße 49a
Tel. 07581 3863
stefanie.zerfass@elkw.de

Krankenhauspfarramt
Pfarrer Matthias Ebinger
Tel. 07581 5276092
matthias.ebinger2@elkw.de

Ev. Kirchenpflege
Gutenbergstraße 49
Tel. 07581 537962
kirchenpflege@evkirche-badsaulgau.de
mittwochs, 9.00 - 12.00 Uhr
KSK Bad Saulgau 
IBAN: DE19 6535 1050 0000 2094 30
BIC: SOLADES1SLG

Weitere Kirchen

• Freie Christengemeinde
Bad Saulgau KdöR

Bahnhofstraße 7
88348 Bad Saulgau
www.fcg-bad-saulgau.de
Tel. 07581 5347963
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Freitag, 17. April
Royal Rangers - christliche Pfadfinder
Kein Team-Treff!
Kontakt: Jessica Krapp
Tel. 0176 84131681

Sonntag, 19. April
Kein Gottesdienst!
Predigten sind online verfügbar unter 
https://www.fcg-bad-saulgau.de/predig-
ten//.

• Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten

Kaiserstraße 59
Kontakt: Waldemar Wolf
Tel. 07581 526438
www.bad-saulgau.adventist.eu

Wichtige Informationen!
Aufgrund der aktuellen Lage finden kei-
ne Gottesdienste und kirchlichen Ver-
anstaltungen statt!

• Jehovas Zeugen KdöR
Martin-Staud-Str. 35, Bad Saulgau
Tel. 07581 4240
Website: www.jw.org

Gottesdienste trotz Corona-Krise
Aufgrund der aktuellen Lage finden bis 
auf Weiteres keine Gottesdienste mehr 
in den Kirchengebäuden statt. Jehovas 
Zeugen haben aber frühzeitig und in-
novativ auf die neue Situation reagiert 
und bieten die Möglichkeit, ihre interak-
tiven Gottesdienste per Videokonferenz 
gemeinsam zu erleben. Dank moder-
ner Apps mit Audio- und Videoübertra-
gung bieten diese Konferenzen neben 
der gemeinsamen Anbetung vor allem 
die Möglichkeit zum persönlichen Aus-
tausch. Weitere Hinweise und Informati-
onen und das komplette Onlineangebot 
in Form von Videos und Downloads fin-
det man auf der Website: jw.org.

VEREINE

Tennisclub Bad Saulgau e.V.

Hinweise der Vorstandschaft zur 
Corona-Krise
Die aktuellen Entwicklungen in der Co-
rona-Krise haben natürlich auch massive 
Auswirkungen auf die allgemeinen Ab-
läufe sowie den Sport- und Spielbetrieb 
des TC Bad Saulgau.

Generalversammlung 2020
Die für den 24. April 2020 vorgesehe-
ne Generalversammlung wird abgesagt. 
Über einen Ersatztermin noch im Jahre 
2020 wird rechtzeitig informiert.

Verbandsspielsaison 2020
Die Verbandsrunde und die Hobbyrun-
de Sommer 2020 beginnt nicht wie ur-
sprünglich geplant im Monat Mai. Soll-
ten es die Entwicklungen zulassen, ist 
der Start des kompletten Mannschafts-
wettspielbetriebs und der Hobbyrunde 
für den Monat Juni vorgesehen.

Tennissaison 2020
Sobald das Spielen im Freien im Mai 
möglich ist, wird rechtzeitig informiert.
Hoffen wir, dass wir bald wieder un-
serem geliebten Tennissport nachgehen 
können und bleiben Sie gesund.
Für die Vorstandschaft

Gernot Maier

Schwäbischer Albverein  
Bad Saulgau

Die für Sonntag, 19. April 2020, vorgese-
hene Wanderung "Rund um den Stern-
berg" muss leider abgesagt werden.
Allen Wanderfreunden und Mitbürgern 
wünscht der Schwäbische Albverein 
Bad Saulgau: "Bleibt gesund".

DAS LANDRATSAMT
INFORMIERT

Landratsamt bittet Landwirte 
Regelungen zu Gewässer-
randstreifen einzuhalten

Das Wassergesetz Baden-Württemberg 
verbietet den Einsatz und die Lagerung 
von Pflanzenschutz- und Düngemitteln 
an Gewässerrandstreifen von Fließ-
gewässern mit wasserwirtschaftlicher 
Bedeutung. Seit dem 1. Januar 2019 
gelten zusätzliche Regelungen. Im Be-
reich von 0 bis 5 Meter ab der Bö-
schungsoberkante ist die Ackernutzung 
nur noch sehr eingeschränkt möglich. 
Neben der Nutzung als Grünland sind 
nur noch die Pflanzung von Kurzum-
triebsplantagen mit zulässigen Arten und 
die Anlage von Blühstreifen mit mehr-
jährigen nektar- und pollenspendenden 
Pflanzen erlaubt.
Die Saatbettbereitung muss umbruchlos 
erfolgen, wobei sich die Bearbeitung-
stiefe an der Saattiefe orientieren muss. 
Im Ausnahmefall, wenn eine mechani-
sche Unkrautbekämpfung nötig werden 
sollte, darf eine Bearbeitung bis zu ei-
ner maximalen Tiefe von 10 cm aus-
geschöpft werden. Das Merkblatt Nr. 
36 des Landwirtschaftlichen Technolo-
giezentrums Augustenberg enthält die 
detaillierten Regelungen und ist auf der 
Homepage des Landratsamtes Sigma-
ringen verfügbar.
Für Rückfragen stehen die Fachbereiche 
Umwelt und Arbeitsschutz sowie Land-
wirtschaft zur Verfügung.

Interessantes
und Wissenswertes

Deutsche Renten- 
versicherung (DRV)

Corona: Hinzuverdienstgrenze deut-
lich erhöht und Saisonarbeit länger 
möglich 

Um die Weiterarbeit oder Wiederauf-
nahme einer Beschäftigung nach dem 
Renteneintritt zu erleichtern, wurde im 
Rahmen des Sozialschutz-Paketes der 
Bundesregierung die diesjährige Hin-
zuverdienstgrenze für Altersrenten von 
6.300 Euro auf 44.590 Euro angehoben. 
Einkünfte bis zu dieser Höhe bewirken 
somit keine Rentenkürzung. Die Neu-
regelung gilt für alle Rentenbezieher/-
innen, die noch nicht ihre individuelle 
Regelaltersgrenze erreicht haben. Auf-
passen müssen jedoch Bezieher von Er-
werbsminderungsrenten oder Hinterblie-
benenrenten: Für diesen Personenkreis 
wurden die Hinzuverdienstmöglichkeiten 
nicht verändert.
Eine weitere Neuregelung des Sozial-
schutz-Paketes betrifft den zeitlichen 
Rahmen für kurzfristige, nicht berufsmä-
ßig ausgeübte Beschäftigungen. Diese 
werden längstens bis 31. Oktober 2020 
insbesondere mit Blick auf die Saison-
kräfte in der Landwirtschaft befristet 
ausgeweitet. Einer kurzfristigen Beschäf-
tigung kann man nun max. fünf Mo-
nate oder 115 Tage nachgehen, ohne 
dass für diese Tätigkeit Sozialversiche-
rungsbeiträge anfallen. Die Höhe des 
Verdienstes spielt in der Beschäftigung 
keine Rolle. 
Wegen der Ausbreitung des Coronavirus 
findet die Beratung der DRV jetzt tele-
fonisch statt. Eine Beratung in den Aus-
kunfts- und Beratungsstellen der DRV 
ist bis auf Weiteres nicht möglich. Die 
Rentenversicherung möchte mit diesem 
Schritt die Gesundheit ihrer Kundinnen 
und Kunden sowie ihrer Beschäftigten 
schützen und nicht einem Ansteckungs-
risiko aussetzen. Es soll damit auch ein 
Beitrag geleistet werden, die Infektions-
ketten zu unterbrechen.
Die DRV weist darauf hin, dass auch 
telefonisch, schriftlich und über On-
line-Dienste fristwahrend Anträge ge-
stellt werden können, damit finanzielle 
Nachteile ausgeschlossen werden. Das 
kostenfreie Service-Telefon der DRV ist 
unter 0800 10004800 erreichbar. Versi-
cherte können Anträge auch auf elek-
tronischem Weg unter www.deutsche-
rentenversicherung.de stellen.
Derzeit ist es noch nicht absehbar, 
wann die Beratungsstellen wieder öffnen 
können. Es finden derzeit ausschließlich 
telefonische Beratungen statt. Hierfür 
stehen Montag bis Mittwoch von 8.00 
bis 16.00 Uhr, Donnerstag von 8.00 
bis 18.00 Uhr und Freitag von 8.00 bis 
12.00 Uhr folgende Rufnummern der 
Regionalzentren und Außenstellen zur 
Verfügung:
Ravensburg, Bodenseekreis
Tel. 0751 8808-0
Sigmaringen 
Tel. 07571 7452-0

Telefonseelsorge

Die Menschen erleben durch die aktuel-
le Coronakrise gerade eine sehr schwie-
rige und bedrückende Lebenssituation. 
Auch die Telefonseelsorge ist gera-
de sehr herausgefordert und zugleich 
froh um die derzeit 92 ehrenamtlichen 
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Mitarbeiter*innen, die rund um die Uhr 
per Telefon, Chat und Mail gerade jetzt 
die Nöte und Ängste der Anrufer*innen 
sehen und wahrnehmen. Zusätzlich gibt 
es seit Mitte März eine kostenlose Kri-
sen-Kompass-App https://www.krisen-
kompass.app, die gerade junge Men-
schen erreichen soll.
Kontakt: Tel. 0800 1110111
oder 0800 1110222
www.telefonseelsorge.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Kartoffel-Ei-Pfanne mit 
Frühlingskräutern
REZEPT FÜR 2 PERSONEN
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Sven Bach

Einkaufsliste:
•	 500 g Kartoffeln  

(gern vom Vortag oder vorgekocht)
•	 Frühlingskräuter nach Belieben  

(Bärlauch, Kresse, Schnittlauch)
•	 2 EL Olivenöl
•	 3 Eier
•	 etwas Salz
•	 etwas Pfeffer
•	 1 Prise Muskat

Zubereitung:
1. Die Kartoffeln in feine Scheiben 

schneiden. Frühlingskräuter reinigen 
und hacken.

2. In einer Pfanne 2 EL Olivenöl erhitzen 
und die Kartoffelscheiben leicht an-
braten.

3. Die Kräuter mit den Kartoffeln ver-
mengen.

4. Eier mit Salz, Pfeffer und einer Prise 
Muskat würzen, mit einem Pürierstab 
kurz pürieren - Eimasse in die Pfanne 
geben und stocken lassen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr., 16.05 - 
18.00 Uhr, im SWR

Saftiger Genuss

Apfel-Mandelkuchen mit 
Schokostückchen
Eine unglaublich saftige Angelegen-
heit: Äpfel und Walnüsse mit Hermann-
Teig. Er ist schnell gemacht, sieht ein 
wenig unscheinbar aus und übertrifft 
doch alle Erwartungen.
Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück: kcal: 435, kJ: 1832, E: 
8 g, F: 15 g, KH: 67 g
Koch/Köchin: Claudia Hennicke-Pöschk

Einkaufsliste:
100 g gemahlene Walnüsse, 100 g Wei-
zenmehl (Type 405), 15 g Backpulver
150 g Zucker, 8 g Vanillezucker, 1 Prise Salz
3 Eier (Größe M), 75 ml Sonnenblumenöl
150 ml Milch, 300 g Hermann-Teig
250 g Äpfel geschält und entkernt
80 g Kuvertüre, dunkel

Zubereitung:
Für 12 Stücke
1. Den Backofen auf 180 °C Ober- und 

Unterhitze vorheizen. Eine Kasten-
form ca. 27 cm x 11 cm mit Backpa-
pier auslegen.

2. Die gemahlenen Walnüsse rösten. 
Das Mehl mit dem Backpulver mi-
schen und in eine Schüssel sieben. 
Den Zucker, den Vanillezucker, das 
Salz und die gemahlenen, gerösteten 
Walnüsse zufügen.

3. Die Eier, das Sonnenblumenöl, die Milch 
und den „Hermann-Teig“ zufügen und 
zu einem glatten Teig verarbeiten.

4. Die Äpfel würfeln. Die Kuvertüre 
kleinhacken und beides unter den 
Teig rühren.

5. Die Teigmasse in die vorbereitete 
Kastenform füllen und im Backofen 
ca. 50 - 60 Minuten backen. Danach 
auskühlen lassen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr., 16.05 - 
18.00 Uhr, im SWR

Agentur für Arbeit Ludwigsburg  
informiert:

Gefälschte Mail an Arbeitgeber 
zum Kurzarbeitergeld im Umlauf
Die Bundesagentur für Arbeit warnt vor 
betrügerischen Mails - die Absender wol-
len an persönliche Kundendaten gelangen.
Aktuell erhalten Arbeitgeber und Un-
ternehmen bundesweit unseriöse Mails, 
die unter anderem unter der Mailadresse 
kurzarbeitergeld@arbeitsagentur-service.
de versandt werden. In der Mail werden 
Arbeitgeber beispielsweise aufgefordert, 
konkrete Angaben zur Person, zum Un-
ternehmen und zu den Beschäftigten zu 
machen, um Kurzarbeitergeld zu erhalten. 
Im Absender dieser Mails ist keine Tele-
fonnummer für Rückfragen angegeben. 
Arbeitgeber sollen auf keinen Fall auf die 
Mail antworten, sondern diese umgehend 
löschen.
Die Bundesagentur für Arbeit ist nicht 
Absender dieser Mail und fordert Arbeit-
geber auch nicht per Mail auf, Kurzarbei-
tergeld zu beantragen.
Informationen zur Beantragung von Kurz-
arbeitergeld erhalten Betriebe telefonisch 
unter der zentralen gebührenfreien Hot-
line für Arbeitgeber 0800 4 5555 20. Kurz-
arbeitergeld kann nur über eine Anzeige 
zum Arbeitsausfall durch den Arbeitgeber 
erfolgen. Arbeitgeber können Kurzarbei-
tergeld telefonisch oder online anzeigen. 
Der Vordruck zur Anzeige und alle Infor-

mationen zum Kurzarbeitergeld sind auf 
der Internetseite der Bundesagentur ht-
tps://www.arbeitsagentur.de/m/corona-
kurzarbeit/ veröffentlicht.
Quelle: Agentur für Arbeit Ludwigsburg

10 Tipps für einen langlebigen 
Parkettboden
Wir treten ihn jeden Tag mit den Füßen: 
unseren Fußboden. Worauf es bei der 
Pflege von Parkettböden ankommt, ha-
ben wir kurz und knackig für Sie zusam-
mengefasst:
1. Stellen Sie Pflanzentöpfe niemals di-

rekt auf die Holzoberfläche, sondern 
sorgen Sie für ausreichende Unterlüf-
tung, denn das Kondenswasser aus 
der Raumluft kann sich sonst darun-
ter sammeln und sogar zur Verrot-
tung führen.

2. Räumen Sie Putzeimer oder andere 
feuchte Gegenstände immer sofort 
weg und wischen Sie besonders bei 
versiegeltem Parkett verschüttete 
Flüssigkeiten schnell auf.

3. Prüfen Sie Heizkörper und Wasser-
installationen regelmäßig auf Dich-
tigkeit und achten Sie auf gekippte 
Fenster an der Wetterseite.

4. Entfernen Sie groben Schmutz, Sand 
oder Ähnliches sofort, denn sie wir-
ken wie feines Schmirgelpapier.

5. Schützen Sie den Eingangsbereich 
durch Schmutzfangmatten. Dadurch 
können Sie wesentliche Verunrei-
nigungen auffangen. Tipp: Schon 
nach zwei bis drei Schritten auf der 
Schmutzfangmatte ist der gröbste 
Schmutzanteil beseitigt.

6. Vorsicht bei High Heels oder Schuh-
sohlen, in die feine Steinchen einge-
treten sind.

7. Geeignete Filzgleiter unter Möbel-
füßen können Eindrücke und Ober-
flächenverletzungen vermeiden. 
Gummiartige Möbelfüße oder auch 
Schaumrücken von Teppichböden 
können zu einer dauerhaften Ober-
flächenverfärbung führen. Auch Kle-
beband kann die Oberfläche beschä-
digen.

8. Benutzen Sie keine Leitern oder an-
dere Gegenstände mit defekten oder 
zu kleinen Auflageflächen und legen 
Sie stets schützende Teppichläufer 
unter.

9. Achten Sie beim Benutzen der Staub-
saugerdüse auf die weiche Parkett-
düse, damit keine Kratzer entstehen. 
Verwenden Sie auch keine rotieren-
den Bürstsauger oder Klopfsauger, 
damit das Parkett nicht „losgeklopft“ 
wird. Außerdem sollte Ihr Staubsau-
ger Gummirollen und keine Plastik-
räder haben. Sie hinterlassen auf die 
Dauer oft ganz feine Kratzspuren.

10. Verwenden Sie keine Dampfreiniger, 
imprägnierte Tücher und scharfe 
(Konzentrat-)Reiniger.


